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Spaß Spaß 

auf der   auf der   

Kerwe!Kerwe!Kerwe!
auf der   

Kerwe!
auf der   auf der   

Kerwe!
auf der   auf der   

Kerwe!
auf der   

Kerwe!



Kerwezeitung 2015 3

Ich freue mich, dass ich Sie nun schon 
zum zweiten Mal als Erster Kerwebosch 
zur 46. Brennnesselkerwe begrüßen darf. 
An meiner Seite habe ich in diesem Jahr 
als Rosenkönigin Celine Ensinger.

Wir begrüßen Sie zu dem Jubiläums-
jahr „850 Jahre Hambach“! Da sich im 
letzten Jahr der neue Dorfplatz an der 
Kirche sehr gut bewährt hat, wird dieser 
auch wieder der Mittelpunkt der Kerwe 
sein. Es gibt zwar noch einige Ein-
schränkungen durch die Umbaumaß-
nahmen, aber zukünftig entsteht ein 
hervorragender Veranstaltungsort.

Da die Sanierungsarbeiten am Dorf-
gemeinschaftshaus bereits begonnen 
haben, fand das traditionelle Rosen-
binden wieder in der Feuerwehr statt. 
Auch in diesem Jahr konnten wir viele 
Helfer und eine große Zahl an kerwe-
interessierten Jugendlichen begrüßen. 
Dadurch waren auch die Ämter schnell 
vergeben.

Traditionell beginnen wir die Kerwezeit 
mit der Vorkerwe auf dem Sportplatz. 
Das Kerwewochenende wird mit dem 
Bieranstich am Freitag, den 17. April 
um 18 Uhr auf dem Sportplatz begon-
nen, danach rockt die Band „Daily Fri-
day“ die Halle. 

Die Kerwe wird offiziell durch unsere 
Rosenkönigin Celine am Samstag, den 

18.April, beim Kerwetanz „ in de Hall“ 
eröffnet. Wie auch im Vorjahr wird ein 
DJ für gute Stimmung sorgen.

Damit niemand den Kerwesonntag ver-
schläft, wird der Weckrufwagen früh-
zeitig durch die Straßen ziehen. Das 
Kerwekomitee findet sich am Sonntag, 
um 9 Uhr zum Kerwegottesdienst in 
der Kirche ein. Dazu laden wir alle 
Hambacher und Gäste herzlich ein.

Sobald die Kerwe von unseren beiden 
Kerwesuchern gefunden wurde, begin-
nt um 14 Uhr der Umzug durch das 
Tal der Rosen. Nachdem sich alle nach 
dem Umzug auf dem Dorfplatz einge-
funden haben, wird die Kerweredd von 
der  Kirchentreppe aus verlesen. 

Anschließend verwandelt sich der 
Dorfplatz in einen Festplatz mit Rum-
mel für die kleineren Gäste und die 
vier Hambacher Ortsvereine sorgen in 
einem großen Zelt für die Bewirtung. 
Natürlich feiern wir am Montag auch 
wieder wie gewohnt nach dem Eier-
sammeln die Kerwe in Ober- Hambach. 

Und mit einem atemberaubenden Feu-
erwerk lassen wir das Kerwewochende 
am Montag um 22 Uhr ausklingen. 

Natürlich möchten wir uns besonders 
bei den vielen Helfern und Organisa-
toren bedanken, die es möglich 

machen, auch im Jubiläumsjahr eine 
großartige Kerwe zu feiern. 

Wem is die Kerwe? – Unser!

Ihr Kerweborsch 

Jonas Wipplinger 
und Ihre Kerwekönigin 

Celine Ensinger 

Liebe Hambacher, liebe Kerwegäste,

Editorial
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Programm der Brennnesselkerwe 2015

ausgEhtipps

Freitag, 17. April 

18 Uhr Bieranstich zum Auftakt
beim TSV Hambach in der „Arena auf Schalbert“

18. Hambacher Kerwe-Rock 
in diesem Jahr mit der Cover-Band

Daily Friday Rockshow
in der Schlossberghalle, Beginn 21.00 Uhr. 

Samstag, 18. April 

Kerwesamstag 
„in de Hall“ 
Party in der Schlossberghalle mit Eröffnung der Kerwe
durch das Kerwekomitee. 
Kommen! Tanzen! 
Feiern! 
Die Kerweparty für 
ALLE Hambacher! 
Schlossberghalle 
Hambach, 
Beginn 20.30 Uhr, 
Eintritt nur 4 Euro 
(inklusive einem 
Freigetränk nach Wahl!) 
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ausgEhtipps

Von Sonntag bis Montag: 

Festplatz mit Rummel 
an der Kirche

Sonntag, 19. April 

Kerwegottesdienst um 9 Uhr,

danach feierliches Aufhängen des Kerwekranzes im Festzelt

am Festplatz an der Kirche 

mit Speisen + Getränke ab 10 Uhr

Kerweumzug um 14 Uhr, anschließend 

Kerweredd  von der Kirchentreppe 

Danach gemütliches Beisammensein am Festplatz mit 

Rummelplatz rund um die Kirche
sowie in verschiedenen Straußwirtschaften

Die Ortsvereine und die 
Hambacher Kerwejugend 
freuen sich auf Ihren 
Besuch am Festplatz und 
wünschen viel Vergnügen!

Montag, 20. April 

Frühschoppen 

am Festplatz an der Kirche mit frisch gebackenen Eiern ab 10 Uhr 
und beim TSV in der „Arena auf Schalbert“ 

 ab 17 Uhr Kerwefeier in Ober-Hambach 
 auf dem Röderhof mit nochmaligem Vortrag 
 der Kerweredd um 18 Uhr

^    Abends Kerweausklang  
im ganzen Ort,  
am Festplatz

    Höhenfeuerwerk  
vor der Kirche

   Beginn um 22 Uhr
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Jonas Wipplinger
Erster Kerweborsch

21 Jahre, Azubi
Schrottschlosser, Hohnermeister, 

Feuerwehrlegende,  Holzspaltspezialist, 
suchend

Philipp Lies
Kerweborsch

20 Jahre, Mechatroniker, Wellpappen-
Paul, Motorsägenjongleur, schnellste 
Zunge Hambachs, Adrenalinjunky, 

Moped-Liebhaber

Nico Fetsch
Straßenkehrer

15 Jahre, Schüler
Auswäddische Fußballer, 

Polizistensohn, Starkenburger 
(vielleicht wärd des jo noch)

Robin Schuster
Kerwesucher

23 Jahre, Student, Bayern FANatiker, 
Weizenbier-Vernichter, Blitzmerker, 

Hepprummer

Jan Wipplinger
Kerweborsch

19 Jahre, IT- Elektriker
Partykellerbesitzer, Party-Joan, 

Beamer-Pilot, IT-Spezialist, 
überall dabei

KErwEtEam

  Die Akteure
 der

Brennnessel-
kerwe 
2015 

Alexander Werner 
Kerwesucher

20 Jahre,  Bürobulle. Werni, 
Torwartlegende, Ford-Verheizer, 

Bachschwimmer
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Celine Ensinger 
Rosenkönigin

17 Jahre, Schülerin
Gelb-Schwarzer Blitz, Pferdeflüsterin, 

Roahhingel, Fußhupenjockey, 
Langschläferin

Anna Bernardini 
Beisitzerin

21 Jahre, Azubi, Schmitte-Friedels-
Enkel, Polo-Heizerin, 

Hombächer Wozeln, Philipp soini, 
Tanzmaus

Leon Reif 
Polizeidiener

15 Jahre, Schüler, Fahrradjongleur, 
Babbler , Playboy, Hinterradexperte, 

 goldisch Grodd

Leonie Rettig
Beisitzerin

 17 Jahre, Schülerin, 
goldisch Grodd, 

Tennis-Queen, Turnleiterin, 
Unscheinbar, Skifahrerin

Simon Lies
Strohmann

15 Jahre, Schüler, Wäschinggass, 
richtische Liesebuh, 

Gitarre-Spieler, Bensemer 
Schüler, Skifahrer

KErwEtEam

  Die Akteure
 der

Brennnessel-
kerwe 
2015 

Nino Piazza
Kerwereddschreiber

als noch sou uugfähr oan die 40, 
unverzichtbar, Rosenzüchter, 
DRK-Vorsitzender, Allrounder 
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Wir wü� nschen viel Spaß

auf der Kerwe!

Heizung
Installation

Regenerative 
Energien

Bauspenglerei

Solaranlagen

Badsanierung

Kundendienst
Von-Humboldt-Str. 2a  l  64646 Heppenheim

Telefon 0 62 52 / 98 27 10
Fax 0 62 52 / 98 27 11  l  info@rettighs.com

Wir wü� nschen viel Spaß

auf der Kerwe!

Anzeige 187x67mm kerwe_Rettig  28.04.14  10:28  Seite 1

grusswort

Das Jahr 2015: Ein Jahr, das nicht nur für 
unseren Ort geschichtsträchtig ist, sondern 
hoffentlich allen Hambacherinnen und 
Hambach noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. In diesem Jahr nämlich feiert Ham-
bach sein 850. Jubiläum. Ein Ereignis folgt 
dem anderen. Ohne Zweifel einer der Höhe-
punkte: Die Hambacher Brennnesselkerwe 
im Jubiläumsjahr!

Und die Kerwejugend ist eigentlich der Zeit 
voraus. Der große Erfolg im vergangenen 
Jahr hat Mut gemacht, den Festplatz wieder 
auf unseren gerade entstehenden Dorfplatz 
zwischen Schule, altem Rathaus und Kir-
che zu verlegen. Nur wenige Tage bevor 
die Pflasterarbeiten beginnen, und obwohl 
unser renoviertes kleines altes Rathaus 
noch eine Baustelle ist, soll dieser Ort zum 
Kerwe platz werden. 

Dort mit der Kerwejugend zu feiern ist nicht 
nur eine wunderbare Pflicht für die Hamba-
cher, sondern auch ein Vergnügen für alle, 
die sich mit Hambach verbunden fühlen 
und den Weg ins Tal der Rosen finden. 
Mit der Kerwejugend haben sich die vier 
Hambacher Vereine, vereint im „Verein zur 
Erhaltung des Brauchtums“, wieder etwas 
einfallen lassen. Es ist nicht nur für unsere 
Kleinsten ein Karussell bestellt, sondern 
auch die Erwachsenen kommen auf ihre 
Kosten.

Willkommensgruß der Ortsvorsteherin 
Liebe Hambacherinnen, liebe Hambacher, liebe Gäste!

Müssen wir nur noch den Petrus bitten, wie-
der ein Hambacher zu sein und die Jubilä-
umskerwe 2015 mit Sonnenschein über dem 
Tal der Rosen zu beschenken. 

Und zu diesem Ereignis, der Brennnessel-
kerwe im 850sten Jubiläumsjahr Hambachs, 
möchte ich Sie alle ganz herzlich einladen.

Renate Netzer

Ortsvorsteherin Renate Netzer
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wEgwEisEr

1  Scholzebrügg, einst  
Gasthaus „Zur Rose“, 
Orientierungspunkt für 
Auswerdische

2  Festplatz mit Festzelt   
auf dem Dorfplatz

4  Straußwirtschaft  
bei Schrabis

5  TSV Hambach,  
„Arena auf Schalbert“

6  Straußwirtschaft mit 
Tanz am Schlangenhaus

Hambach-Ortsmitte

Vorbereitungen für die Kerwe: Seit 
dem vergangenen Jahr findet die 
Bewirtung im Schulhof statt. Dafür 
gibt es im Vorfeld viel zu tun. Helfer 
sind herzlich willkommen! :)

3  Rummel am Sonntag 
und Montag
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wEgwEisEr

Muss Neues immer schlecht sein? Nein, das 
haben die Kerweaktiven uns im vergange-
nen Jahr eindrucksvoll bewiesen.

Unsere Traditionswirtschaft „Zur Rose“ hat 
leider ihre Tore geschlossen, somit ist auch 
die „Kerweheimat“ der vergangenen Jahre 
„den Bach runter“ gegangen. Und nachdem 
auch beim „Adriana“ die Lichter ausgin-
gen, wurden keineswegs die Köpfe in den 
Sand gesteckt, sondern neuer Enthusiasmus 
wurde gefasst. Und so zog unsere Kerwe 
einige Meter dorfaufwärts auf den zukünf-
tigen Dorf- und Festplatz an der Kirche. 

Die Vorbereitungen liefen ab dann auf 
Hochtouren: Was muss wo bestellt und orga-
nisiert werden? Fragen über Fragen!  Ein 
Zelt wurde gestellt, mit Tischen und Bänken 
bestückt. Wie wird das Wetter? Ob die Gar-
nituren reichen? Stehtische, Getränkewagen, 
Kasse, Essen, Fritteuse, Spüle, … Wer ist wo, 
wenn was geliefert wird und wer kann Was-
ser und Strom anschließen? Die Schausteller 
und die Verpflegungs-Buden bekamen ihre 
Plätze zugewiesen. Wirklich viel Arbeit.

So viele Komponenten - und es hat ALLES 
geklappt!!! Der Kerwekranz wurde pünktlich 
mit dem passenden Spruch aufgehängt (und 
viele Bilder wurden davon gemacht). Das 
Wetter war perfekt – gefühlte 30 Grad im 
Schatten. Nach der Kerweredd ging man(n) 
zum gemütlichen Teil über.

Nur die Verantwortlichen, die ein Auge 
darauf hatten, dass alles läuft, und dass 

Schön, zentral, und wirklich gemütlich
Die Kerwe auf dem neuen Festplatz

auch Majo und Ketchup nicht ausgingen, 
waren noch etwas angespannt.

So wurde der erste Kerwetag geschafft, 
und auch am zweiten Tag verflogen die 
Stunden viel zu schnell. Es kamen viele 
positive Rückmeldungen, berechtigte Kri-
tik (am Bonsystem) und es wurde darüber 
gesprochen was geändert werden kann und 
was verbessert werden muss. Aber wie unser 
Moaschder sagen würde: „Im Großen und 
ganzen ist es fürs erste Jahr super gelaufen.“ 

Deshalb an dieser Stelle ein herzliches 
Danke schön an diejenigen, die dazu beige-
tragen haben! Und an alle diejenigen, die 
Lust haben aktiv zu helfen: Ihr seid recht 
herzlich willkommen!

Ich bin heute schon gespannt, wie die nächst 
Kerwe aufgebaut und ablaufen wird. Denn 
soviel sei verraten, für Kurzweile ist gesorgt, 
wenn es wieder heißt: „Wem ist die Kerwe?“ 

Brigitte Brauch

Christophorus-

Schule

DGH

Kirche

St. Michael

Schul-

hof

Sperrung

Schaustellerbetriebe

Festzelt

Sp
eisen

Getränke

Karussell
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Land- und forstwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Willi Arnold
Hambacher Tal 262a | 64646 Heppenheim

Telefon 06252 982471 | Mobil 0171 7217074

Verkauf von Brennholz aller Art

Lägen: 25 / 33 / 100 cm

Das Holz ist abgelagert, 
trocken und wird geliefert. 
Selbstabholung ist möglich.

anzEigEn

Kalterer Straße 29
64646 Heppenheim

Tel. 06252 / 7947331
Mobil 0160 / 94614904

Termine nach Vereinbarung
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Kerweordnung
Zusammengefasst und auf den Punkt gebracht vom Ex-Kerweborsch Kevin

7 Grundsätzlich hat jeder Bürger wäh-
rend der Kerb mindestens soviel 
Alkohol zu sich zu nehmen, wie er 

vertragen kann. Nicht mehr, aber auch nicht 
weniger.

8 Personen, die mit in einer weißen 
Hose, einem weißen Hemd und einem 
lustigen Zylinder auf dem Kopf 

herumlaufen, sind stets freundlich und zuvor-
kommend zu behandeln.

9 Diesen oben genannten Personen ist 
es grundsätzlich gestattet, anderer 
Leute Getränke (sofern diese Alkohol 

beinhalten) zu sich zu nehmen, ohne dafür ein 
entsprechendes Entgeld zahlen zu müssen.

10 Auswärtige (ja, in diesem Fall 
auch Kirschhäuser und Erbächer) 
sind besonders über die Kerwe-

tage mit Respekt und Gastfreundschaft zu 
behandeln.

11  Sollte der Alkohol übermütig 
oder gar aggressiv machen, bitte 
ruhig in die Ecke setzen und Bes-
serung abwarten.

12   Das Schauen des Umzuges und 
das Erscheinen auf dem Kerwe-
platz ist eine Hambacher Bürger-
pflicht.

13  Ebenso das Schmücken der Häu-
ser mit Fahnen, Blumen o.ä., 
vorallem entlang der Umzugs-
strecke.

14 Das sichtbare Auslegen dieser 
Kerwezeitung ist Pflicht für jedes 
Fahrzeug.

15 Ein erwidern des Ausrufes: „Wem 
ist die Kerwe?“ hat immer und 
jederzeit oberste Priorität

16 Das Spenden von Eiern und 
Speck am Kerwemontag ist eine 
Bürgerpflicht. Aber eine aller-

höchste! Gerne nimmt die Kerwejugend auch 
Flüssiges jeglicher Art.

Kevin Schuster

1 Während der Kerb sowie allen der 
Kerb zugehörigen Veranstaltungen hat  
ein Jeder fröhlich zu sein. Miesepeter 

haben ein künstliches Lächeln aufzusetzen 
oder zu Hause zu bleiben

2 Wird ein Kerwelied angestimmt, so 
muss es jeder als seine Pflicht anse-
hen, aus Leibeskräften mitzusingen. 

Das Unterlassen desselben führt zwangsweise 
zu einem Solo-Auftritt oder wahlweise zu 
einer Lokalrunde.

3 Während der Kerb ist das Hütchen-
spiel verboten; außer in der Bar, und 
dort nur mit Cola und Whisky.

4 Sollte sich jemand durch irgendeine 
Äußerung eines Kerweborschs auf 
den Schuh oder Schlips getreten 

fühlen, so kann er diesen nach der Kerb bei 
einem noch zu bildenden Institut umtauschen.

5 Sollte sich jemand über seinen 
Mageninhalt im Unklaren sein, so 
kann er diesen außerhalb Hambachs 

Mauern nachprüfen. Innerhalb ist dies bei 
Strafe zu einer Saalrunde nicht gestattet.

6 Nächtlich schwankende Heimwärts-
bewegungen sind nicht strafbar, 
sondern dienen zur Abwehr böser 

Geister. Und gehen auch keinen was an!

Regeln beachten und dann fröhlich Kerwe feiern. 
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aus allEr wElt 

Die Kerwejugend besuchte Frankreich
Erstmals überschreitet ein Kerweausflug die Landesgrenzen

Auf der Europabrücke: In welche Richtung geht´s nach Frankreich?

Anfang Juni war es endlich wieder soweit. Die 
Kerwejugend (bestehend aus Jung- und Alt-
Jugend), traf sich an einem sonnigen Samstag 
morgen am Anton-Tilger-Platz, um die große 
Reise anzutreten. 

Dieses Jahr entschlossen wir uns dazu, die 
Landesgrenzen hinter uns zu lassen und uns 
in neue Gefilde zu begeben. Das Ziel hieß 
Strasbourg. Mit dem frühen Aufstehen hatte 
so manch einer zu kämpfen, aber schluss-
endlich ist auch der Letzte gegen kurz nach 
acht, mehr oder weniger fit, eingetroffen. 

Ein hervorragender Reisebus, chauffiert von 
Peter Stadler, stand schon zum Einsteigen 
bereit. Unsere Reiseführer Martina Meon, 
Michael Triebel und Nino Piazza, zählten 
noch einmal schnell durch, um zu sehen ob 

auch wirklich alle da waren, und schon ging 
es auf die Autobahn Richtung deutsch-franzö-
sische Grenze. 
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aus allEr wElt

Die Stimmung im Bus war ausgelassen. Und 
auch das Bier floss, trotz der frühen Mor-
genstunde, reichlich. Was zu noch „besserer“ 
Stimmung aller Beteiligten führte.

Schnell hatten wir unseren ersten Stopp 
erreicht. Wir hielten neben der Europab-
rücke auf einem ruhigen Parkplatz, um ein 
wirklich grandioses Frühstück zu uns zu 

nehmen. Die Verpflegung war wie immer 
erstklassig, es gab Weck, Worscht und Woi, 
sogar Kuchen zum Nachtisch. Nachdem sich 
jeder gestärkt hatte, machten wir uns auf 
und „wanderten“ über die Europabrücke 
nach Frankreich. Einigen hatte diese sport-
liche Betätigung schon fast alles abverlangt, 
sodass sie froh waren, auf der anderen Seite 
der Brücke wieder in den dort wartenden 
Reisebus einsteigen zu können.

Nun machten wir uns auf Richtung Straß-
bourg. Dort angekommen, sammelten wir 
uns und liefen gemeinsam in die Fußgän-
gerzone und begutachteten die wunder-
schönen Ecken der Altstadt. Zur Mittagszeit 
fanden wir uns in einem typisch französch 
rustikalem Wirtshaus ein. Einige aßen „alt 
bekanntes“ wie Schnitzel mit Pommes, 
andere französische Spezialitäten wie 
Flammkuchen. 

Nachdem nun alle gestärkt waren, mussten 
nur noch die besonders hartnäckigen Stra-
ßenverkäufer zurückgewiesen werden, 20 
€ für eine „originale“ Designersonnebrille 
waren uns dann doch zu teuer. 

Jetzt hatte jeder erst mal die Zeit zur freien 
Verfügung. Bei dem wunderbar sonnigem 
Wetter konnte man tolle Bilder mit dem 
Straßburger Münster machen. Genauso 
gut konnte man aber auch durch die zahl-
reichen Geschäfte bummeln oder die Bier-
gärten testen. 

Nachdem nun die Läden ausverkauft und 
die Biergärten leer getrunken waren, gab 
es nur noch einen letzten Programmpunkt. 
Dieser führte uns ans Wasser. Wir machten 
eine exklusive Bootsrundfahrt durch das 
„Venedig“ von Straßburg, passierten ver-
schiedene mittelalterliche Festungen und 

Börsenkurse, Weltpolitik, über was man halt so spricht ... Vor allem wichtig: die Orientierung. Vier Experten, sieben Meinungen.

Die mittlere Jugend.

Die jüngere Jugend. Der mit dem Nikolausbart ist Franzose.
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Frank Rothweiler
Physiotherapeut

Krankengymnastik
Manuelle Therapie,
Bobath Therapie,
PNF, Massage, Akupressur, 
Craniosacraltherapie, 
Dorntherapie,
Lymphdrainage, 06252 74601
Chirotherapie, 0170 3104861
Osteopathie n.rothweiler@web.de

Wertheimer Straße 4 · 64646 Heppenheim
Telefon 06252 603104 · E-Mail: info@PBNeher.de

Bauplanung und Entwurf
Konstruktiver Ingenieurbau
Bauüberwachung
Industrieplanung
Umwelttechnik
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Auch fürs
Jubiläum: 
Fahnen 
kaufen!
Hambacher Fahnen, 1 x 2 Meter, tolle 
Qualität! Die Fahnen gibt es bei 
Michael Triebel und Brigitte Brauch im 
Hambacher Tal 23 für 30 Euro zu kaufen!

Die Fahne schmückt Eure Häuser zur 
Kerwe und zum Jubiläum 2015!

durchquerten mehrere Schleusen. Anfangs 
gab es noch einige Probleme wegen der 
Sitzplatzverteilung an Bord, doch als diese 
dann beseitigt waren erfreute sich so manch 
einer an dem Kinderprogramm des Audio-
führers. Gegen Ende hin, schauten wir uns 
noch gespannt das europäische Parlament 
vom Wasser aus an, bevor es wieder an 
Land ging.

Die letzten Stunden verbrachte jeder mit 
sonnenbaden, Eis essen oder (wie könnte es 
anders sein) mit Bier trinken.

Nach einem ereignisreichen Tag fuhren wir 
müde aber sehr zufrieden, wieder Richtung 
Heimat in das schöne Tal der Rosen. Nach 
zahlreichen Pinkelpausen erreichten wir 
endlich Hambach. Den standesgemäßen 
Abschluss gab es bei unserer damals noch 
aktiven ortsansässigen italienischen Gastro-
nomie.

Rundum, ein mehr als gelungener Tag und 
immer wieder gerne ... in diesem Sinne, ein 
Hoch auf unsere Kerwejugend, alle Organi-
satoren, Kerweliebhaber und natürlich auf 
unsere Kerwe 2015!!!

Christoph Winterfeldt & Sina Flath

Hübsch, hübsch und hübsch. Hambacher Kerwejugend.

Live-Berichterstattr: Christoph und Sina (v.l.)

Orientierungshilfe:
Damit auch niemand der 
Kerwe-Ausflügler in einen 
falschen Bus einsteigt, 
wird die Tür immer beflaggt.



Anzeigen
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Die Kerwe-Aktiven beim Ausflug nach Frankreich. Beim kommenden Ausflug geht es nicht allzu weit in die Ferne: nach Pfungstadt (siehe rechts).
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VErmischtEs

Herzlichen Dank…

… an die Freunde und Gönner und Helfer der Kerwe. 

Alle Aktiven, Helfer und alle Umzugteilnehmer sind am 
Mittwoch, 22. April 2015, zum traditionellen Eieressen um 
19 Uhr in der Schlossberghalle eingeladen. Dies soll ein 
kleiner Dank sein. 

Anschließend findet die hochallertraurigste und immer 
dramatische Kerweverbrennung in der Wasserschöpp statt.

Macht alle mit beim Eiersammeln am Kerwe-Montag, 
Treffpunkt 13.30 Uhr am Festplatz vor der Kirche.

Hambacher, spendet Eier und Speck!!!

Kerwefeuerwerk 2015
Das beliebte und bewunderte Kerwefeuerwerk 

findet in diesem Jahr wie immer am Kerwemontag 

statt zum Abschluss der Feierlichkeiten statt.

Wie im vergangenen Jahr gibt es ein Höhenfeuer-

werk über dem Festplatz an der Kirche. 

Beginn: 22 Uhr.

Wir sagen herzlichen Dank an die Spender, 

die dieses Spektakel immer wieder ermöglichen!

Unterstützung 
gesucht
Der Verein zur Erhaltung des Brauchtums in Hambach 
sucht ein Küchenteam für die Essens-Vorbereitung bei 
Kerwe- und Fastnachts-Veranstaltungen in der Schloss-
berghalle. Interessenten wenden sich bitte direkt
 an Doris Schrah. Ebenso werden freiwillige Helfer
 (Garderobe, Bar, Ausschank etc.) für die Kerwe- und 
Fastnachts-Veranstaltungen gesucht. 
Interessenten wenden sich bitte an Martina Meon.
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Herdweg 4

64646 Heppenheim

fon  0 62 52 - 67 08 30

mobil  01 76 - 23 84 58 19

web  www.mn-gartenbau.de

Mäharbeiten

Pflasterarbeiten

Gartenpflege

Motorsägearbeiten

Beet- und Gartengestaltung

Baggerarbeiten

MARKUS NEHER
Gartenbau und Hausmeisterservice
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Wenn unsere Brennnesselkerwe gefeiert 
wird, ist die dunkle Jahreszeit endgültig 
vorbei. Die Tage sind merklich länger 
geworden und wir können unsere gelieb-
te Kerwe wieder bei hoffentlich gutem 
Wetter in unserer schönen Scheune 
feiern.

Wir werden wieder unser Bestes dazu 
beitragen, um Euch einen angenehmen 
und geselligen Aufenthalt zu bereiten.
Guter Bergstässer Wein und kleine 
Schmankerl aus der Kerweküche erwar-
ten Euch.

Die Schrabis
Doris, Jutta, Thomas & Walter
Hambacher Tal 61

Das diesjährige Motto 
von Schrabis Scheier:
  Wer niemals einen Rausch gehabt,
  der ist kein braver Mann.
  Wer seinen Durst mit Achteln labt,
  fang´ lieber gar nicht an!

Schrabis Scheier schon zum 9. Mal
Wie doch die Zeit vergeht ...

Straußwirtschaft Schlangenhaus
Es Bier steht kalt bereit, es ist mol wieder Kerwezeit!!!

Macht Euch net rum und kommt vorbei
bei Musik, Bier und Apfelwein.
Bei uns im Hof wie jedes Jahr
ist die Stimmung Wunderbar.
Ob Jung ob alt, Gross und klein, 
alle sollen Gäste sein,
bei uns im Hof zur Mittagsstund
geht es wieder richtig rund.
nach dem Umzug im Tal der Rosen 
gibts bei uns den Tanz mit offenen Hosen.

Die Bonanzaz und die Feierowend Band, 
die heizen Euch ein,
so schön kanns auf der Kerwe sein.

Auf eine sonnige Kerwe 2015 
freut sich 
Familie Matzke
Hambacher Tal 50

strausswirtschaftEn
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Klügl OHG

Uhren - Optik - Schmuck

Heppenheim - 06252/3167

Öffnungszeiten: Immer mittwochs und freitags von 13 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.
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JuBiläum

Nicht nur unser Dorf fei-
ert ein Jubiläum, auch das 
Marienkapellchen in Ober 
Hambach darf sich auf einen 
runden Geburtstag freuen: 
Am 1. Mai 2015  wird es 
zehn Jahre alt. Nicht nur für 
die Ober-Hambacher Grund 
zum feiern.

Wegen der vielen anderen 
Veranstaltungen an diesem 
Tag hat der Vorstand des 
Kapellenvereins beschlossen, 
drei Tage später, am 3. Mai 
2015 zu feiern. Mit einem 
Festgottesdienst in und 
um das Kapellchen soll an 
das unvergessene Ereignis 
vor zehn Jahren erinnert 
und dafür gedankt werden.  
Damals wurde eine wunder-
schöne Marienstatur auf den 
Schultern vieler Hambacher 
in einer einmaligen Pro-
zession von Sankt Michael 
hinauf nach Ober Hambach 
getragen, die dort nun schon 
seit zehn Jahren viele Besu-
cher und Pilger zur Andacht 
einlädt. 

Begleitet von Generalvikar 
Giebelmann und unserem 
Pfarrer Röhr, der Hambacher 

Noch ein Jubiläum
Das Marien-Kapellchen in Ober-Hambach wird 10 Jahre alt

Blaskapelle, den Kommu-
nionkinden,  einer Schar 
von Messdienerinnen und 
Messdiener,  Vertreter der 
Kirchengemeinde und der 
Vereine mit ihren Fahnena-
bordnungen und vielen Pil-

- Beratung
- Planung
- Ausführung
- Kundendienst

Schillerstraße 23
64646 Heppenheim
Tel. 06252 - 99 000
www.schuster-online.de

Ihr Partner für die gesamte Haustechnik:

Der Kapellchen-
verein 
lädt herzlich ein
am 3. Mai 2015 
um 10.30 Uhr
zu einem Festgottesdienst
am Kapellchen 
in Ober-Hambach

gern schlängelte sich bei brü-
tender Hitze die Prozession 
hinauf nach Ober-Hambach 
zum festlich geschmückten 
Kapellchen. Als das Kapel-
lenglöckchen läutete übergab 
der Vorsitzende des Kirchen-

verwaltungsrates die Statur 
der Vorsitzenden des Kapell-
chenvereins Renate Netzer, 
die später diesen Moment als 
einen der emotionalsten und 
schönsten  Momente in ihrem 
bisherigen Leben beschrieb. 
Ein Grußwort unseres 
Bischofs Karl Lehrmann ja 
sogar ein Segensgruß des 
heiligen Vaters in Rom drü-
cken die große Freude aus …  
„das es so etwas heute noch 
gibt“. Und seit dieser Zeit ist 
dieses kleine Gotteshaus zum 
Dorfmittelpunkt Ober Ham-
bachs geworden. 

Dieses Ereignis jährt sich 
im  850. Jubiläumsjahr von 
Hambach  zum zehnten Mal. 
Und es soll gefeiert werden.
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Die Rous hot zu, mer sinn goanz traurisch, 
ja des is wor, oam 1. Mai stand man vor 
verschlossenem Tor. In de Rous häwwe mer 
immer unsern Oabschluss vun de Maiwoan-
derung gemoacht, des war goanz foi, do ging 
bei jedem immer noch en Schobbe noi. 

Mer trauern dem Goanze werklisch nooch, des 
is gar koa Froog. Drum häwwe mer uns Gedo-
ange gemoacht, woas kennde mer mache in 
dieser Sache. En Stoand vun de Kerwejugend 
oam 1. Mai, do warn die Mädschen und Buwe 
glei debei.

Gesagt, getan, die Ploanung ging lous. Wu 
mache mer den Stoand hie oder wu kenne 
mer den hie mache, all zu klärn warn nun 

Bewirtung bei der Weinlagenwanderung
Die Kerwejugend bot erstmals Speisen und Getränke an

diese Sache.  Noch oinische Vorschläg war 
klar, mer mache unsern Stoand in de Näh 
vum „Roschdische Messer“, do säihe uns a die 
Leit glei besser. Des leit direkt oan de Woan-
derstreck häwwe mer uns gedacht un die 
Sache klar gemacht. 

Beim Herrn Schweinsberger im Houf sollte 
des Goanze soi, er hot a glei gsoad, „ja klar 
do kennt er mit eierm Stoand gern noi“. Mit 
de Mietsleit un de Noachberschaft häwwe mer 
des a noch oabgeklärt, dass sisch nett hinnen-
och oans beschwert.

Den goanze Groom oikaafe, Steaks und 
Worscht, die goanze Getränke for de Dorscht, 
en Pavillon un Bierzeltgarniturn for die Gäscht.

En Klowache muss a noch bei, Dank Regina, 
hatte mer den glei. Die hot des klar gemacht un 
der Wache wurd uns bis vor die Deer gebracht.  
Bei Katschinskis in die Houfoifahrt, wurd der 
Klowache doann geparkt. Norbert und Gerlinde 
Nitsche häwwe uns arig unnerstitzt, do driw-
wer sinn mer frouh, bei denne hinge mer oan 
de Wasser- und Stromleidung drou.

Die Vorarbeiten warn gemoacht, es konnt also 
lousgäih for den Doach.
Beim Uffbau häwwe all kräfdisch mitgholfe, 
des war schee, des fraht uns vum Kerwe-
Organisationskomitee. 
De  Dienschtploan war gemoacht, jeder hot 
gewisst woas er zu mache hot.
Hinweisschilder häwwe mer uffgstellt un die 
Leit in unser Rischdung geklenkt.Das Hambacher Kerwe- und Dream-Team: Michi, Martina und Tobias. Ohne sie geht (fast) nix.
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Moansche Leit warn e bissel irritiert, häwwes 
äwwer doann doch glei kappiert, dass se a 
kumme kenne oan unsern Stoand, mer häwwe 
nämlisch zu Esse un Trinke a allerhaond.

Im Ougebot hatte mer gude Sache, Steaks, 
Worscht un a oinisches for de grousse 
Dorscht. Vun, Äbbelwoi, Rosèscholle, Cola, 
Fanta un Bier, hatte mer fascht alles hier.

Nadierlisch, des war a goanz klar, stand a for 
die Vierbeiner e Schisselsche Wasser da.
Die häwwe schliesslisch a emol Dorscht un 
esse a gern emol e Worscht.

Unser Wetterwünsche hatte mer mim Petrus 
schon geklärt un häwwe uns doann a nett 
beschwert. E bissel Räije hot noch niemoan-
dem gschoad, des hatte mer de Leit doann a 
gsoad. Veel Gäscht sinn zu uns kumme, vun 
de Gass owwe oder vun unne.

Mer hot sisch getroffe un mitenoanner ver-
zäihlt, sou moanscher hot sisch noch en Woi 
noigekwäilt, es wurd veel gelacht un es hot 
allen, denke mer, Spass gemacht.

Hinner unserm Stoand häwwe sogar die Kin-
ner veel Spass khatt, beim Schneckesoammle 
in de Natur, von Langeweile war do koa Spur.
Der Klowache wurd a gut ougenumme, 
wenn a die Leit nett oan unsern Stoand sinn 
kumme, häwwe se uns doch mit ner Spend 
unnerstitzt un sinn doann weitergflizt.

Es hot allen veel Spass gemoacht un es war 
klar, dass mer den Stoand widder mache diese 
Jahr. Mit unserm Stoand oam 1. Mai sinn mer 
weerer debei.

Mer frahn uns all woann er kummt, er derft 
gern noch e paar Leit mitbringe, do kenne mer 
zoamme a noch e paar Kerwelischin singe ;-).

Un dass ers wisst a im negschde Johr häwwe 
mer des widder vor…

Wir bedanken uns ganz herzlich bei all denen, 
die uns so toll unterstützt haben, wenn auch 
nicht persönlich erwähnt.

Die Kerwejugend
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2015

8. - 10. Mai / 15. - 17. Mai
12. - 14. Juni / 19. - 21. Juni 

sowie zur Federweißerzeit

Öffnungszeiten 
Freitag und Samstag 17-22 Uhr

Sonntag 15-20 Uhr

Weinbau Koob, Inh. Tobias Lulay
Außerhalb 74, 64646 Heppenheim
Telefon 0162 23 26 375 | Mail: Christina.Koob@gmx.de
Weinverkauf nach Vereinbarung

In
h.

 T
ob

ia
s 

Lu
la

y

Großes Hoffest am 
11. & 12.07.2015 Lieben Sie das Besondere?

Dann sind wir die richtige Adresse für Sie!

Wir bieten zu jedem Anlass das passende Getränk

 Weine
  Sekte – Secco
   Edelbrände

Weingut H. Freiberger
64646 Heppenheim Telefon 06252 2457 Telefax 06252 2551

s t e fa n  k r i z

Parkhofstraße 6 Telefon: 06252 6622
64646 Heppenheim Telefax: 06252 3665

www.parkhof-apotheke.de

Nur mal so, für ein bissel Wehmut an Kerwe. Der festplatz ist schon toll. Aber in der „Rose“ wars doch auch immer schön. Schnief.



Kerwezeitung 2015 29

lE iBEsüBungEn

Auch in diesem Jahr wird wieder das beliebte 
Fußball-Hobbyturnier des TSV Hambach 
stattfinden. Der TSV lädt wieder alle Hamba-
cher, Heppenheimer und Freunde des TSV ein, 
die engagierten Hobby-Kicker am 20. Juni 
auf dem Sportplatz „Arena Auf Schalbert“ 
anzufeuern. Und dies hoffentlich bei ebenso 
schönem Wetter wie im letzten Jahr und bei 
leckeren Speisen und kühlen Getränken.

Ansprechen möchten wir alle Hobbykicker 
und auch alle Interessierte, Freunde und 
Sponsoren des TSV, die einfach mal Lust 
haben, wieder ihre Fußballstiefel anzuziehen 
und auf einem „saftigen“ Grün einen Tag 
Spaß haben zu wollen.

TSV Hobby-Turnier „850 Jahre Hambach“
Hier kann jeder kicken, hier darf jeder jubeln

Auch Einzelspieler können sich melden, die 
dann in einem „Dream Team“ auflaufen wer-
den.

Anmelden kann man sich bis zum 31. Mai 
mit unten stehendem Anmeldeformular, tele-
fonisch bei John Dickson (0160 98710203) 
oder bei Michael Gerards per Email (micha-
el64646@aol.com).

Wir freuen uns auf euer Kommen und auf 
einen schönen Tag im Zeichen des Hambacher 
Jubiläums

Mit sportlichen Grüßen,
Michael Gerards 

Nach jedem Spiel ab in die Abkühl-Ecke – oder auf 
neudeutsch, rein in die Chill-Out-Area.

 Turn- und Sportverein Hambach          1899 e.V. 
 

Anmeldung zum 
Hobbyfußballturnier 

„850 Jahre Hambach“ 
des TSV Hambach 
am 20. Juni 2015 

 
 

Die Mannschaft 
 

________________________________ 
 

meldet sich hiermit verbindlich zu obengenanntem Turnier an. 
 
 

Kontaktperson: 
 
Name:  ___________________________ 
 
Straße:  ___________________________ 
 
PLZ/Ort:  ___________________________ 
 
Telefon:  ___________________________ 

 
e-mail:  ___________________________ 

 
 
Das Startgeld in Höhe von EUR 30.— 
 
 [  ] liegt dieser Anmeldung in bar bei. 
 
 [  ] wird am Turniertag gezahlt. 
 
 
Bei Turnierantritt werden 20 EUR der Mannschaft in Form von Verzehrbons wieder ausgezahlt.  
 
Anmeldeschluss ist der 31. Mai 2015. Bitte diese Anmeldung entweder an John Dickson (Offenbacher 
Straße 16, 64646 Heppenheim) senden oder einem Vorstandsmitglied des TSV überreichen. 
Alternativ kann auch eine e-Mail mit allen erforderlichen Daten an michael64646@aol.com geschickt 
werden. 
 
Die Spiele finden am Samstag in der Zeit von etwa 12 bis etwa 19 Uhr statt. Die genauen Uhrzeiten 
und der genaue Turnierplan geht den teilnehmenden Mannschaften nach Ende der Anmeldefrist 
umgehend zu. 
 
Der TSV Hambach behält es sich vor, nach Erreichen einer bestimmten Größe des Teilnehmerfeldes 
keine weiteren Anmeldungen mehr anzunehmen. Ein evtl. gezahltes Startgeld wird selbstverständlich 
zurückerstattet.  
 
Bei dem Turnier handelt es sich um eine Freizeitveranstaltung außerhalb des gewöhnlichen 
Spielbetriebes. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Eine Haftung des Veranstalters ist 
ausgeschlossen. 
 
Bei Rückfragen könnt ihr folgende Personen kontaktieren: 
 
John Dickson 0160-98710203                      Michael Gerards  0151-67104849 

Ein geselliger und lustiger Abend nach der 
Siegerehrung. Hier das Team der „Bayern Bar“, die sich 
den 3. Platz nach spannendem Neunmeterschießen 
erkämpft hatten.
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Feiern Sie nach Herzenslust mit! Lassen Sie sich von kleinen und großen Attraktionen unterhalten. Genießen Sie die vielen Leckereien. Und freuen 
Sie sich auch auf unser vielseitiges Programm: von attraktiven Geldanlagen bis hin zu Lösungen für Ihre Zukunft. Gerne informieren wir Sie über 
Ihre individuellen Vorteile. Schauen Sie einfach bei uns vorbei. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

850 Jahre Hambach – Feiern, genießen, freuen. 
Ihre Sparkasse vor Ort ist mit dabei.
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Sa., 25. 04.
Nachkerwe der Kerwejugend,
Firmung

Sa., 16. Mai
Wallfahrt zur 
„Gnadenmutter von Hambach“

Fr., 22.05., bis So., 25.05.
Taizefahrt

So., 31.05.
Tag der offenen Tür bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Hambach

Fr., 05.06.
DRK Blutspende

Sa., 06.06.
Lieder aus Klassik

So. 08.06., bis Fr., 12.06.
Seniorenfreizeit St. Michael

Fr., 12.06.
Kabarett mit Franz Kain in der Halle

Sa., 20.06.
Anton-Rutz-Gedächtnistunier 
des TSV

So., 21.06.
Konzert des MGV Liederkranz

Sa. 11.07.
Familienabend 
der Freiwilligen Feuerwehr

Fr., 17.07., bis So. 19.07.
Festwochenende 
zur 850-Jahr-Feier

Sa., 15.08., bis So., 16.08
Pfarrfest in St. Michael

Fr., 18.09.
Tag der offenen Tür beim 
DRK Hambach

So., 04.10.
Herbstmusik mit Judith
Portugall und Matthias Jakob in 
St. Michael

Sa., 28.11.
Glühweinfest zum Jahresausklang
und zur 850-Jahr-Feier

So., 13.12.
Weihnachskonzert des 
MGV Liederkranz Hambach

Was ist wann im Jubiläumsjahr
Zur 850-Jahr-Feier gibt es viele Termine – Hier ein Auszug der feststehenden

Ein Bauer kauft sich einen Mercedes. 
Er ärgert sich über die hohen Aufpreise 
der Sonderausstattung. Kurze Zeit später 
kauft ein Vorstandsmitglied von Daim-
lerChrysler von diesem Bauern eine Kuh 
für seinen Freizeithof. 

Der Bauer schreibt folgende Rechung:
Kuh mit Sonderausstattung
1 Kuh - Standardausführung - Grund-
preis 4800 Euro

•  Zweifarbig (braun/weiß)  
= Aufpreis 300 Euro

• Rindlederbezug = 200 Euro
•  Milchbehälter für Sommer- und  

Winterbetrieb = 100 Euro
•  4 Zapfhähne à 25 Euro = 100 Euro
•  2 Stoßstangen verhornt à 35 Euro 

= 70 Euro
•  Fliegenwedel halbautomatisch  

= 60 Euro
• Düngervorrichtung (Bio) = 120 Euro

• Allwetterhufe = 200 Euro
•  Zweikreisbremssystem (Vorder- und 

Hinterläufe) = 800 Euro
•  Signaleinrichtung (mehrstimmig)  

= 270 Euro
•  Halogenaugen (verschließbar)  

= 300 Euro
•  Vielstoff-Futterverwerter  

= 2500 Euro
Total: 9820 Euro
P.S. Die Kuh muss abgeholt werden.

Zwischendrin: einen Witz, gefunden von Kevin Schuster
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Friedrichstr. 38 · 64646 Heppenheim · Tel. 06252 - 6 92 48

Neue Adresse
in der Heppenheimer
Fußgängerzone

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Friedrichstr. 38 · 64646 Heppenheim · Tel. 06252 - 6 92 48

Neue Adresse
in der Heppenheimer
Fußgängerzone

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Friedrichstr. 38 · 64646 Heppenheim · Tel. 06252 - 6 92 48

Neue Adresse
in der Heppenheimer
Fußgängerzone

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Kerwe 1950. Die holden Mädchen und Damen auf dem Wagen (v.l.): Doris Rettig geb. Brauch, Hilde Mitsch, Hannelore Utz, Hedwig 
Staffa, Margot Lies, Marga Kuehlwein. Auf dem Kutschbock: Lorenz Schmitt. Wer ist der Herr rechts?
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Liebe Neubürgerinnen und liebe Neubürger!

Wir freuen uns sehr, dass Sie Hambach als 
ihrem Wohnsitz ausgesucht haben und möch-
ten Sie „Im Tal der Rosen“ herzlich begrüßen.

Der Ort selbst, der sich am Hambach entlang 
bis Ober Hambach schlängelt, an den Hän-
gen rechts und links des Tals zum Teil mit 
Weideflächen und Weinbergen. .Aber auch 
Brachland, dass in früheren Zeit einmal von 
landwirtschaftlichen Betrieben bestellt wurde. 
Der Rückgang dieser Bewirtschaftung hat 
leider eine Nichtnutzung mit sich gebracht. 
Dies alles ist nur ein Teil unseres Dorfes. Ein 
weiterer wesentlicher Teil aber ist das gemein-
schaftliche Leben in unserem Dorf: 

Wir sind sehr froh und stolz auf unsere klei-
ne Grundschule und sind sehr dankbar, dass 
ihr Fortbestand bis auf weiteres gesichert ist. 
Weiter sind unsere drei beliebten Kindergär-
ten ein Grund dafür, dass es gerade in letzter 
Zeit vermehrt auch junge Familien mit Kin-
dern sind, die ihren Wohnsitz nach Hambach 
verlegen oder, weil sie Hambacher sind, hier 
bleiben. Das intensive Vereinsleben ist ein 
weiterer Baustein unseres Zusammenlebens. 
Vor allem sind es die Freiwillige Feuerwehr, 
das Deutsches Rotes Kreuz, der Gesangverein 
Liederkranz sowie der Turn- und Sportverein 
Hambach (TSV). Diese wiederum sind zusam-
mengeschlossen im „Verein zur Erhaltung des 
Brauchtums in Hambach“. Unter der Verwal-
tung dieses Vereins werden die Großveran-
staltungen im Ort, die HABAFA (Hambacher 
Fastnacht) die Brennesselkerwe und in diesem 
Jahr die Veranstaltungen zum 850. Jubiläum 
unseres Ortes veranstaltet. Dieses Jubiläum 
soll groß gefeiert werden.

Den Neujahrsempfang zu Beginn des Jubilä-
umsjahres am 3.1.2015 war eine gelungene 
Veranstaltung. Nach der HABAFA freuen wir 
uns vom 17.4. – 20.4.15 auf unsere traditio-
nelle Kerwe, am 12.6.2015 auf einen Kaba-
rettabend mit Franz Kain und dann vor allem 
auf das Große Festwochenende vom 17.7. 
-19.7.2015, wenn sich u.a. ein historischer 
Umzug durchs Tal schlängelt. . Abschließen 
möchten wir die Feierlichkeiten mit einem 
Glühweinfest mit einem „kleinem aber fei-
nen“ Weihnachtsfest vor dem 1. Advent auf 

Herzlich willkommen in Hambach!
Offener Brief an alle unsere Neubürgerinnen und Neubürger

unserem neuen Dorfplatz. Über das Jahr ver-
teilt sind weitere Veranstaltungen. Diese wer-
den jeweils von den Vereinen selbst sowie das 
Pfarrfest von der rührigen Kirchengemeinde 
Sankt Michael organisiert. 

Zu all diesen Veranstaltungen sind Sie natür-
lich sehr herzlich eingeladen. Selbsverständ-
lich können sie sich auch im Internet unter:
www.hambach-info.de informieren, Dort 
finden sie unter anderem die Seite für die 
Brennesselkerwe www.brennesselkerwe.de und 
weitere Links der Hambacher Vereine sowie 
einen Terminplan mit allen Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr.

Wie Sie sich vorstellen können, bedarf es für 
dieses große Pensum an Ereignissen die Hilfe 
aller im Ort. Und genau darum möchten wir 
Sie heute bitten. Erfahrungsgemäß ist genau 
dieses ehrenamtliche Engagement Gelegen-
heit, einander kennen zu lernen und sich in 
der Dorfgemeinschaft aufgenommen zu füh-
len. Hatten Sie bereits daran gedacht, wenn 
Sie Lust und Gelegenheit haben, zu helfen, 
sich einzubringen? Und genau darum möch-
ten wir Sie heute bitten. 

Melden Sie sich bei 
-  Gerhard Schuster, 

gmsj.schuster@t-online.de,  
Hambacher Tal 202 a, Tel. 76497 

-  Martina Meon   
martina.meon@web.de,  
Hambacher Tal 170, Tel. 128719

-  Renate Netzer   
renate.lannert@web.de, Ober Hambach 

Wir freuen uns, Sie vielleicht schon bald bei 
dem einen oder anderen Dienst zu begrüßen. 
Für Sie wäre dies ein guter „Einstand“ und 
Beitrag zum kultuerellen leben Ihres neuen 
Wohnortes und für uns die Verantwortlichen 
der Veranstaltungen eine sehr große Hilfe und 
Freude.

Nochmals, seien Sie herzlich Willkommen in 
Hambach!
Mit freundlichen Grüssen

Renate Netzer, Ortsvorsteherin und 
Gerhard Schuster, Vorsitzender des Vereins zur 
Erhaltung des Brauchtums in Hambach 
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                              GmbH           

Stadler Holzbau 
Ihr Partner für die 

energetische Sanierung  von 

Dach und Wand !

– Holzhausbau

– Dachsanierungen komplett

– Fassaden

– Wintergärten in Alu/Holz

– Balkone

– Dachausbau

– Aufstockungen

– Vordächer

– Pergolen

Opelstraße 4 · 64646 Heppenheim
Telefon 06252/787710 · Telefax 06252/787713
www.stadler-holzbau.de · info@stadler-holzbau.de

· Holzhausbau

· Dachsanierungen

komplett

· Fassaden

· Wintergärten in Alu/Holz

· Balkone

· Dachausbau

· Aufstockungen

· Vordächer

· Pergolen

Ihr Partner für die

energetische Sanierung

von Dach und Wand!

GmbH

Opelstraße 4 · 64646 Heppenheim

Telefon 06252/78 77 10 · Telefax 06252/78 77 13

www.stadler-holzbau.de · info@stadler-holzbau.de

anzEigEn
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Hambach, auch Tal der Rosen genannt, hat 
nicht nur landschaftlich etwas zu bieten, 
sondern ist mit saftigen Weiden auch mein 
Heimatort. Ich heiße Leika, bin ein 8-jäh-
riges Shetlandpony und wohne bei den 
„Jungs“ im Oberndorf. Dort genieße ich 
seit 2008 großzügigen Weidegang. Ich bin 
jedoch keine gebürtige „Hoambächerin“, 
denn ich komme ursprünglich aus dem 
Bergtierpark in Erlenbach. Seit 2013 bin 
ich Mama von einem jetzt pubertierenden 
Sohn … Mütter wissen, was ich meine. Er 
heißt Smokey Eyes und ich muss sagen, die 
Odenwälder Luft macht hübsche Kinder. 
Natürlich spielen da auch meine Gene eine 
große Rolle.

Apropos Gene: das kommt von genial und 
ist mein Leben! Denn mein Essen verdiene 
ich nicht nur mit dekorativem Posen auf der 
Weide, nein! Ich habe eine kleine Begabung 
und deshalb bringt Julia mir immer tolle 
Sachen bei. 

Eigentlich bin ich ein ganz gewöhnliches 
Pony. Ich habe kleine Ohren, kurze Bein-
chen, einen dicken Bauch und bin nur 
knapp über einen Meter groß. Doch irgend-
wann hat mal jemand behauptet, ich hätte 
ein großes Talent, was auch immer das 
genau bedeuten mag.

Auf jeden Fall habe ich im Laufe der Zeit 
gemerkt, dass mir viele „spezielle“ Sachen 
richtig Spaß machen. Mittlerweile sind es 
ca. 30 sogenannte Tricks die ich erlernt 
habe und ein Ende ist nicht in Sicht! Meine 
Paradekür ist hierbei das Steigen, wobei ich 
endlich auch mal in Augenhöhe mit den 
anderen Pferden sein kann. 

Das Leben ist (k)ein Ponyhof
Das Pony Leika stellt sich vor

Da es den Leuten auch außerhalb vom 
Odenwald gefällt was ich kann, werde ich 
zu Auftritten wie z.B. beim Pferdesporthaus 
Krämer, der alljährlich bekannten Kaltblut-
schau in Heppenheim oder zu anderen Ver-
einsfesten eingeladen.

Dort zeige ich dann wie ein Pony einen Tep-
pich ausrollen kann, wie ein Pony „Sitz und 
Platz“ macht und dabei besser aussieht als 
jeder Hund; oder wie ein Pony einen Hula-
Hoop Reifen schwingen kann. Das kommt 
immer besonders gut an, denn dafür gibt es 
einen extra Applaus.

Da dieses Jahr auch noch unser tolles Dorf 
850-jähriges Bestehen feiert, werde ich 
sogar am Festumzug im Sommer dabei sein. 
Ich freue mich schon sehr darauf, mein Hei-
matdorf bei dieser Veranstaltung unterstüt-
zen zu dürfen. 

Am besten gefallen mir aber immer noch 
die schönen Sonntagsausfahrten mit der 
Kutsche durch unser schönes Örtchen. Hier 
kann man einfach die Landluft genießen 
und die Seele baumeln lassen, während 
schöne Touren durch Wälder oder die Wein-
berge Hambachs gemacht werden. 

So, das war’s dann auch erstmal über 
mich… Wenn ihr aber trotzdem mehr über 
mich erfahren wollt, dann schaut doch auch 
auf meiner Facebookseite unter www.face-
book.com/shetty.leika vorbei. Ansonsten 
sehen wir uns wie versprochen im Juli auf 
der 850 Jahre Feier in Hambach. 

Bis bald, eure Leika.
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Anzeige Christian Tilger

(Scan folgt)
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Letztes Jahr mussten wir leider einen 
großen Rückgang an Mitfahrern auf den 
verschiedenen Kerweumzügen feststellen ... 
deshlab waren wir auch nur auf vier Umzü-
gen, da oft kein Wagen zustande gekommen 
ist. Wir waren oftmals nicht mehr als vier 
Leute auf dem Wagen, was eigentlich unty-
pisch für die partyfreudige Hambacher Ker-
wejugend ist. Dennoch waren wir nicht auf 
allen Umzügen in der Umgebung teilnahms-
los. Denn auch mit nur vier Leuten auf dem 
Wagen können wir Stimmung machen. Wie 
zum Beispiel in Groß-Rohrheim, wo wir 
erstmals mitgefahren sind. 

Durch den Bruder von Tobias Lulay kamen 
wir in dies für uns fremde Gebiet, aber Spaß 
hat es wie immer trotzdem gemacht und 
somit wurde unser „Revier“ erweitert und 
wir fahren nicht mehr nur im Kreis Heppen-
heim mit. Das Wetter hat dort leider nicht so 
mitgespielt wie anfangs in Erbach. 

Bei bewölktem Wetter konnten wir uns in 
Erbach nicht über die Teilnehmeranzahl auf 
unserem Kerwejugendwagen beschweren. Gut 
besetzt ging es für uns durch die Straßen von 
Erbach und mit der super Musik von unserem 
Jan macht das alles auch gleich viel mehr 
Spaß. Pünktlich zum Ende der Kerweredd 
von Erbach fing es dann an zu regnen, und 
unsere alt bewerte Plane, die uns schon vor 
manch starkem Regen geschützt hatte, musste 
für den Heimweg wieder zum Dienst antreten. 
Leider hatten wir bei so vielen Hambachern 
und dem Regen auch schnell mal den Über-
blick über unsere Anzahl an Mitfahrern ver-
loren, und ließen somit leider einige im Regen 
in Erbach stehen. 

In Kirschhausen waren wir ebenfalls 
viele Leute auf dem Wagen und 
hatten sogar Glück mit dem Wetter. 

In Ober-Laudenbach mussten wir 
dann wieder einen Rückschlag ver-
kraften ... wieder waren wir nur sehr 
wenige Leute sodass wir uns fragen 
mussten, ob wir eigentlich dort 
hin fahren wollen ... aber klar, wir 
stecken doch wegen so einer Klei-
nigkeit nicht gleich die Köpfe in den 
Sand. Also waren wir bei schlechtem 

Hambacher bei Fremd-Kerweumzügen
Die Beteilung war im vergangenen Jahr leider oft „suboptimal“

Wetter und mäßiger Besetzung in Ober-Lau-
denbach am Start, und machten Stimmung 
für zehn. Jedoch ist es wünschenswert, dass 
wieder mehr Kerwejugend auf den Wagen 
kommt, damit wir auch wieder bei anderen 
Umzügen mitfahren können und unser Dorf 
dort würdig vertreten. 

Unser Fazit also: wir brauchen EUCH! Jeder 
der Lust und Zeit hat sonntags mit uns Spaß 
zu haben ist jederzeit bei uns willkommen. 
Wir freuen uns über jeden der kommt, mit-
macht und Spaß hat. 

Eure Hambacher Kerwejugend
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64646 Heppenheim · Opelstraße 14
Telefon 06252 77521 · Telefax 06252 77155

www.schaefer-fensterbau.de
info@schaefer-fensterbau.de

Holzfenster – Kunststofffenster
Haustüranlagen – Wintergärten

Konstruktionen als Maßanfertigungen

Ristorante La Tricone
„Bei Beni“

www.LaTricone.de

Gießener Straße 7 · 64646 Heppenheim
Telefon 06252 1241275

Sonntag bis Freitag von 17.30 bis 23.00 Uhr,
zusätzlich an Sonn- und Feiertagen von 11.30 bis 14.30 Uhr.

Samstag Ruhetag

Partyservice für kleine und große Feste

Bahnhofstraße 20 Tel. 06252 2645
Uhlandstraße 26 Fax 06252 3479
64646 Heppenheim

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung

Backhaus Löffler
Benzstraße 6
64646 Heppenheim
tel. 06252 99610

Auch am Kerwesonntag
von 7 bis 12 Uhr geöffnet!
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Impressum Auflage: 900 Stück, Preis: 1 Euro
Die Hambacher Kerwezeitung wird einmal jährlich anlässlich der Brennnesselkerwe von der Kerwejugend zusammen  ge stellt und herausgegeben. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechts will - wie alljährlich - niemand sein. Für die Texte und deren Inhalt sind die jeweils unterzeich-
nenden Personen verantwortlich. Owwerbosse: Michael Triebel, Martina Meon, Tobias Wohlfart, Brigitte Brauch und Ralf Jäger. Herstellung: 
Matthias Weber. Die Texte korrigierte Markus Karrasch. Un mitbedeilischd war die Kerwejugend. 
Fotos: Ralf Jäger / private Aufnahmen / Lothar Voigt. Titelbild: Matthias Weber im eijene Wingert, oberer Hübner, Riesling, herrlich!
Druck: KS Druck GmbH, Heppenheim.

www.brennesselkerwe.de
Tolle Berichte, Informationen und viele, viele Bilder über die Hambacher Brennnesselkerwe könnt Ihr Euch auch im 
Internet anschauen. Und es können sogar die Text- und Bildseiten aller bisher erschienen Kerwezeitungen im Origi-
nalformat angesehen werden. Anregungen, Tipps und Grüße dürft Ihr gerne im Gästebuch hinzu fügen. Ihr erreicht 
die Hambacher Brennnessel kerwe-Webseite unter oben stehender Adresse. Wir freuen uns auf Euren Besuch und 
wünschen viel Spaß!

Der Kindergarten Löwenzahn aus Hambach 
macht seit ein paar Jahren am Kerwe-Montag 
einen Ausflug mit den Kindern auf den Rum-
melplatz. Dort genießen die Kinder eine Fahrt 
mit dem Karussell. Im vergangenen Jahr 
haben sie im Anschluss sogar noch einen 

Alljährlicher Kindergarten-Ausflug
Auch in diesem Jahr geht es auf dem Karussell wieder rund

Schoko-Kuss spendiert bekommen. Das hat 
den Kindern großen Spaß gemacht .

Die Kerwejugend wünscht euch auch in die-
sem Jahr viel Spaß auf der Hambacher Brenn-
nesselkerwe .

Erst geht´s rund, dann 
gibt´s noch Süßes. Für die 
Kindergartenkinder dürfte 
die Kerwe öfter stattfinden.
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Lieder zur Hambacher Brennnesselkerwe
 
Des Lied vun de Gaas

Mer häwe dehoam e Gaas im Stall, 
Gaas im Stall, Gaas im Stall,
die Leit, die kumme von überall, 
begaffe die Gaas im Stall. 

Refrain: Ei jeijejei die Gaas is weg, 
die Gaas is weg, die Gaas is weg ...

Die Gaas is die Kuh vun de goanz arme Leit, 
goanz arme Leit, goanz arme Leit,
die Gaas die is heit e Seltenheit, 
die is e Seltenheit

Woas hot uff die Gaas die Oma geschennt, 
Oma geschennt, Oma geschennt,
des Mistvieh is wärrer dorchgebrennt, 
is wärrer dorchgebrennt

Die Oma, die is goanz verrückt uff die Gaas, 
verrückt uff die Gaas, verrückt ufff die Gaas,
die gibt ihr als owends en Kuss uff die Noas, 
unsere oalte Gaas

Doch letscht gabs fer uns all ein grouße Schock, 
grouße Schock, grouße Schock,
die Gaas, die is jo eloa zum Bock, 
is jo alloa zum Bock

Jetzt hämmer gesunge des Lied von de Gaas, 
es Lied vun de Gaas, es Lied von de Gass,
jetzt steht er all uff un erhebt das Glas 
un trinkt uff des Wohl vun de Gaas

Schäi wie dehoam

Uff em Bärg bei Knoote drauß,
stäiht moi liewes Eldernhaus.
S ` is net groaß un is net kloa,
s ` is e Haisel dort am Roa.

Refrain:  Schäi wie dehoam, schäi wie dehoam,
schäi wie dehoam is näjends mäi.

Un im Friejohr wächst des Groas,
Ouschter-Ajer läigt de Hoas
Uff de Wiß die Blumme bliehn
un de Buchewoald wird grien.

Un zur haaße Summerszeit,
kumme aus de Stadt die Leit. 
Bleiwe all vorm Häisel stäih,
ruffe: ach wie schäi wie schäi! 

Un zur kalten Winterszeit,
draus is alles zugeschneit.
Meer dann hinnerm Oufe sitze
un bei Äppelwoi un Brotworscht schwitze 

Panneflicker-Lied 

Ich bin der Panneflicker aus der Stadt,
hab immer frohen Mut.
Und wer das Panneflicken wohl versteht,
verdient sein täglich Brot.

:I Der Panneflicker macht sich nix draus,
er macht sein Flick, Flick, Flick von Haus zu haus I:

Dann kam er an ein Drexlerhaus,
schöne Mamsell schaut heraus.
Dann kam er an ein Drexlerhaus,
schöne Mamsell schat heraus.

:I Oh Panneflicker komm nur herein,
es wird schon wullawullewas zu flicken sein I:

Sie reichte ihm ein Pfännelein,
das war bedeckt mit Ruhs.
Dadrinnen war ein Löchelein,
so groß wie ein Ochsenfuß.

:I Oh Panneflicker nimm dich in Acht,
daß du das Lollololloloch nicht größer machst! I:

Und als der Oanneflicker fertig war
das Loch war zugeflickt.
Da hat sie ihm ein Silberstück,
wohl in die Hand gedrückt.

:I Der Panneflicker schwengt sein Hut,
ade, ade Mamsell der Flick war gut! I:

Mer sinn die Hoambächer Wichser

Mer sinn die Hoambächer Wichser
geborne Äppelstrippser
mer wohne rechts vum Roi
un saufe Äppelwoi

Mer Häwwe die Leit beschesse
die häwwe uns rausgeschmesse
un wenn’s oans bezoahle gait
do sinn mer ausgebixt

Jetzt is des Liedl aus 
und noch ko Fra im Haus
do schlägt a Dunnerwetter noi
es muss oni noi

A groari kriehe mer net 
A schäbbi wolle mer net
un wenn `sen Buckel hot
do kriegt sen noi gekloppt
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In Hoamboach 
uff de Brick …

In Hoambach uff de Brick,
mit de Batschkapp im Knick
un de bayerische Lärrehosse
säigt de Kall zum Schorsch:
Geih mol her moin Bosch,
ich muss der uff de Achedeckel bloße!

Ja mer sinn die Garde, die iwwers 
Hoambächer Plaschter schtolwerd
Ja mer sinn die Garde, 
die do geiht, die do steiht, 
mit de Batschkapp im Knick.

Un häwemä mol nix druff,
dass es longt fer en Suff
gäin mer noi zum Stolli Mehlsäck schlaafe
Häwwe mer 10 Schtunn gschafft,
häwwe mer 20 Mark im Sack,
ja mä sinn des Hoambächer 
Sackträger-Pack.

Ja mer sinn die Garde, die iwwers 
Hoambächer Plaschter schtolwerd
Ja mer sinn die Garde, 
die do geiht, die do steiht, 
mit de Batschkapp im Knick.

Die Hoambächer 
Kerb is do …
Die Hoambächer Kerb, 
die Hoambächer Kerb, 
die Hoambächer Kerb is do!
Woas sinn die Leit so froh,
is a ä Reitschul do!

Die Hoambacher Kerb, 
die Hoambacher Kerb,
die Hoambacher Kerb is do!
Woas sinn die Leit so froh,
die Leit so froh!

Geih hoam un schtopp doi Hemsche noi 
es kennt verresse soi,
es kennt verschesse soi!
Geih hoam un schtopp doi Hemsche noi 
es kennt verresse soi,verschesse soi!

Im Tale der Rosen

Was nützet alle Traurigkeit,
sie kann uns ja nichts bringen,
geh´n wir dorthin wo Freude ist,
und hell die Gläser klingen.

Refrain:  Im Tale der Rosen, da ist ja Kerwe heut,
 im Tale der Rosen, die Mädel sind bereit
 zum Herzen und Küssen, zum Fröhlichsein,
 drum komm und zieh mit mir ins Tal hinein.

Wenn wir mit Bachus stoßen an,
nach mancher frohen Weise,
dann kommt nochmal ein Liedchen dran,
das singen wir ganz leise:

Geh´n schwankend wir nach Hause dann
aus diesen schönen Hallen,
und sei es auch der Wand entlang,
so werden wir noch lallen: Text und Melodie: Nikolaus Franken †

Hoambächer Lied (Melodie: Mein Vater war ein Wandersmann)

Kennst Du das schöne Örtchen dord in unserm Heimatland
Des is des schöne Hoambachdoal, aa Rousedoal genoannt.
Fallerie, fallera …

Wo Starkenburg am Schlossberg trohnt, die krick uff de oanner Seit,
do fiehl isch misch sou rischdisch wohl unn dess zu jeder Zeit

Wo man von Bergeshöh ins Tal hinunterschaut
Stäjht unser Kirchlein schmuck unn schee von Vätern einst bebaut.

Wo Menschen noch zufreere sinn unn stehts mit Gottvertraun
Unn wohlgemut ehr Ärwet duhn, frouh in die Zukunft schaun.

Wo wächst en gure trauwewoi zu scheener Summerzeit
Do doanke mehr dem Herrgott doann unn aa de Wingertsleit

Wu mer drinke denn gure Woi noch goanz bedächtig aus,
do bin isch Mensch, do koann isch`s soi-do bringt misch koaner raus

Woann gefeiert wärd die Brennnesselkerb unn aa die Fassenoacht
Da stäjht des Rousedoal in voller Blütenpracht.

Die Wasserschepp, de Hiewene unn aa die Huweheck
Do lajht moi scheenes Hoambachdoal do gäih ischh niemäj weg

Es iss im goanze Sproachgebrauch for uns es Schennschde Wort:
Haast“ Hoambach, unser Rousedoal“, do gäjh isch nimmej Fort!

Text: Hans Rhein † 2008, Ehren-Kerwereddschreiber, Kerschegickel
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Kunst

An einem stillen Sommerabend des ver-
gangenen Jahres streifte ich nach einem 
arbeitsreichen Tag, Ruhe und Entspan-
nung suchend, durch meinen geliebten 
Hambacher Wald. Einer inneren Stimme 
folgend, führte mich mein Weg nach 
eine Weile zu einer Lichtung - in deren 
Zentrum eine riesige, alte Eiche stand. 
Mein geschultes Auge erkannte sofort 
das Geheimnis, welches sich in diesem 
imposanten Baum versteckte: Wenn das 
nicht das zukünftige Ortsschild Ham-
bachs war, das sich da im alten Eichen-
holz verbarg! Ich brauchte es nur noch 
freizulegen!

In Gedanken setzte ich bereits das erste 
Schnitzeisen an, formte mit der spitzen 
Schneide die zierlichen Rosenblätter des 
Wappens nach, Buchstabe für Buchsta-
be nahm vor meinem geistigen Auge 
Gestalt an ...

Ihr lieben Hambacher, mal ganz 
im Ernst - so war es nicht!

Die Sache ist viel einfacher: Ich 
mag Holz. Und ich mag Ham-
bach. Hier bin ich geboren, hier 
bin ich aufgewachsen, und dass 
ich nach 42 Jahren noch immer 
hier lebe spricht für sich. Oder 
besser gesagt für den Ort und 
seine wunderbaren Bewohner.

Weil ich Holz und Hambach 
mag, lag die Idee nahe, zum bevorste-
henden Jubiläum etwas Schönes für den 
Ort zu machen, am besten eben aus Holz. 
Gute Freunde, die mich dabei unterstüt-
zen wollten, waren auch sofort zur Stel-
le, und so konnte die Planung beginnen:

Ein Geburtstagskärtchen aus Pappe 
wäre für einen 850-jährigen Jubilar 

ein wenig untertrieben gewesen. 
Etwas Passendes und Dauer-
haftes schien mir dagegen ein 
Schild aus einem Naturmaterial, 
ein Schild, dem man die Hand-
arbeit ansieht, und vor allem ein 
Schild, das über die Jahre und 
Jahrzehnte hinweg von äußeren 
Einflüssen geprägt sein wird. 
Sonne, Wind, Regen, Frost, die 
Abgase der täglich vorbeifah-
renden Autos, vielleicht sogar 
die heimlich eingeritzten Namen 
verliebter Hambacher (nur bitte 
nicht sprayen oder mit Edding!), 

die ein oder andere nächtliche Dusche 
eines heimtorkelnden Partygängers ... 
all das wir dieses Schild über die Jahre 
erleben - es wird mit dem Ort mitleben. 
Und auch in ferner Zukunft, wenn 
Generationen nach uns vielleicht ein-
mal sagen werden: „Woann des Schild 
verzehjle kennt ...“ soll es noch jedem, 
der daran vorbeikommt ankündigen, 
dass hier ein ganz besonderer Ort ist: 
Hambach. Tal der Rosen.

Auf das bevorstehende Jubiläum freuen 
sich schon jetzt:
GROBER SCHNITZER Mario Fetsch
und seine fleißigen Helfer Alexandra, 
Christian, Sebb und Jens (siehe Foto v.l.)

Übrigens: Wer die Entstehung des Orts-
schildes bis zur feierlichen Einweihung 
mitverfolgen möchte, kann uns im „orts-
schild- blog“ von GROBER SCHNITZER 
regelmäßig über die Schulter schauen: 
www.grober-schnitzer.de

Ein Schildlein stand im Walde ...
Zum Jubiläumsjahr - wie das Ortsschild nach Hambach kommt

Mario Fetsch (vorne) und seine Helfer Alexandra, 
Christian, Sebb und Jens.
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fashion

T-Shirt Hambacher Brennnesselkerwe:
Für die Damen als Modell „Girl“ 

in den Größen S, M, L. 
zum Preis von 15 Euro. 

Für die Herren als Modell „Man“
 in den Größen M, L, XL, XXL.

zum Preis von 15 Euro.

Kerwe-Outfit
Denn nur wo Kerwe draufsteht, ist auch ... äh ...

Auch in diesem Jahr gibt es 
Kerwe-T-Shirts und -Baseball-
Caps, sponsored by Pfungstädter. 
Speziell für die Kerwejugend  
wurden die „alten“ Kerwejugend- 
T-Shirts in einer Neuauflage 
produziert. Holt sie Euch, 
es gibt nur eine begrenzte Anzahl.

Baseball-Caps
„Hambacher 
Brennnessel-
kerwe“ 
mit zwei 
verschiedenen 
Aufdrucken. 
Preis: 8 Euro.

Alle Artikel werden bei den öffentlichen Veranstaltungen erhältlich sein, 
Verkauf solange Vorrat reicht.

Mit besten 
Zutaten
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Hessens Glück. Pfungstädter.

Wieder erhält-
lich: das T-Shirt 
„Hoambächer 
Kerwejugend“. 
Preis: 15 Euro




